
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Danish Open Farrier Championship 2019 

-MCH Messecenter Herning- 
 

 
Es ist Mittwoch, 06:00 früh. Samuel Aeschlimann, Felix  
Matuschek und Andrin Graber treffen sich in Zofingen 
zur Abfahrt nach Herning. Nach einem kurzen Kaffee 
startet die Autofahrt, die sich überraschenderweise auf 
nur 12 Stunden auslief. Bei trübem, regnerischen Wetter 
treffen die drei also in ihrer AirBnB unterkunft an und 
fahren gleich weiter, um in Herning zu Essen und ihr 
Werkzeug in der Halle zu deponieren. Eine sehr 
ordentliche, ruhige Stadt mit exzellenten Burgern, Spare 
Ribs und einem Softice -All You Can Eat stimmte die 
Schmiede sehr positiv auf den folgenden Wettkampftag.  
 
Die Danish Open Farrier Championship ist inkludiert in einer sehr grossen 
Pferdemesse in Herning. So konnte man noch auf dem Gelände umanand schaun 
und Hengstkörungen oder Pferdeversicherungen begutachten.  
Gut so, denn bei ca. 70 Teilnehmenden Schmieden, die meisten aus Dänemark, 
Schweden und Norwegen, hatte man genügend Pausen zwischen den Prüfungen.  

 
Der Wettkampf wurde in Division 1 (Open), Division 2 
(Intermediate) und Division 3 (Novice) ausgetragen. 
Samuel, Andrin und Felix starteten in Intermediate. Die 
erste Runden, Speedforging, gab es am Donnerstag vor dem 
Mittag.  Die Halle und das Wettkampfgelände stellten sich 
als sehr geräumig heraus. Auch die Organisation und 
Durchführung des Wettkampfs waren reibungslos und 
exzellent durchgeführt.  
Am Nachmittag startete dann die erste der zwei 
Vorbereiteten Runden.  



Die fehlerhafte Feuerschweissung verschaffte Felix und Samuel dabei die im Kino 
so beliebten hintersten Plätze. Andrin konnte sich einen soliden Platz im 
Mittelfeld der 17 Teilnehmer sichern.  
Am Abend folgte eine generelle Instruktion und Vortrag über Schmieden von 
Aksel Vibe.  
 
Am Freitag gab es als gewertete Prüfung nochmals zwei Vorbereitete Eisen. Wie 
am Vortag gab es beim Briefing sogar ein vorschmieden der Richter zu allen 
Anfragen, die man zu den Spezialitäten stellen konnte. Die Organisation wollte 
den Wettkampf ebenso lehrreich gestalten. Vor der Live Clinic am Abend startete 
noch das Eagle Eye Knockout, in dem Samuel und Felix Runde 2 erreichten. Das 
Finale entschied Tobias Villsen für sich.  
Aksel hielt in der Mustad Live Clinic am Abend dann einen Vortrag über 
Zehenrichtung und beschlug anschliessend ein Ross mit Equilibrium Eisen. Bei 
gemütlicher Runde und Freibier füllten sich die Zuschauerränge rasch.  
Für die Vorentscheidungen gab es Freitag Abend schon ein Galadinner auf dem 
Messegelände, welchem auch eine Auktion folgte. 
Zwar wurde alles auf Dänisch erklärt und verzählt, 
aber dank Marteen Abbinks Hilfe und Deutung der 
Körperhaltung drängte man sich rasch ans Buffet vor.  
Die Auktion, geleitet von Ronnie Thomsen, brachte 
dem dänischen Lehrlingsteam gute 2700 Euro ein. 
Ronnie verkaufte die zusammengewürfelten 
Mitbringsel sehr unterhaltsam und war zudem 
meistbietender bei seinen eigenen Roadsters. 
Dem Swiss Farrier Team kam tagsüber zu Ohren, dass 
es auf dem Messegelände dann anschliessend eine 
Riders-Party geben wird. Jene wurde dann 
selbstverständlich besucht und die dänische Art zu 
feiern erkundschaftet.  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstag folgte dann nach der Instruktion das Semifinale, bei welchem 15 
Halflinger parat standen und vorne von Intermediate und Open beschlagen 
wurden. Hier schmiedete sich Andrin auf den 4. und Felix auf den 8ten Rang. 
Damit qualifizierte sich Andrin für das Final (Top 5) am Nachmittag. Dabei 
beschlug er den Halflinger hinten mit zwei Zehenkappen Eisen. Dabei schaffte er 
es auf den 3. Platz und belegte somit auf der Gesamtwertung einen sehr guten 
vierten Platz.  
 
 

Die Siegerehrung fand dann im Anschluss 
statt, wobei wieder nur dänisch geredet 
wurde und die Reihenfolge und Art der 
Preisverleihung leichte Verwirrung 
hervorruf.  
Zufrieden mit einem sehr schönen 
Wettkampferlebnis wurde dann direkt 
Samstag Abend die Heimreise bei 
regnerischen und extrem stürmischen 
Wetterverhältnissen angetreten, welche sich 
abermals auf nur 12 Stunden belief. 

 
Vielen Dank an Samuel und Andrin für diesen sehr spontanen, lehrreichen 
Ausflug im Namen des Swiss Farrier Teams. 
 
(Bericht Felix Matuschek) 
 
 
 



Resultate 
 
Open 
Place No Name Country Score Class Places 

1 15 Daniel Sahl Denmark 378.60 1,1,2,1 

2 18 Michael Kukkonen Denmark 362.25 2,3,4,2 

3 4 Tobias Stig Hagbart Villsen Denmark 344.25 5,9,1,4 

4 75 Klaus Hansen Denmark 338.40 3,4,5,6 

5 3 Maarten Abbink Netherlands 336.80 4,2,6,5 

6 6 Magnus Jansson  Denmark 336.20 7,8,9,3 

7 64 STEPHANE BREHIN France 315.90 6,6,3,9 

8 34 Sikker Milert Vestergaard Denmark 309.05 8,10,8,7 

9 65 FRANCOIS CANU France 298.15 9,5,7,10 

10 68 Jakob Algot Nielsen Denmark 287.05 13,13,10,8 

11 30 martin kostka Czech Republic 142.70 10,7,11 

12 29 alexandr sirota Czech Republic 126.40 12,12,12 

13 28 filip student Czech Republic 100.65 11,11,13 

 
Intermediate 
Place No Name Country Score Class Places 

1 1 Peter Sely Denmark 277.30 2,3,7,1 

2 50 Erik Horpestad Denmark 266.35 5,2,4,2 

3 76 Patrick Overgaard  Denmark 251.65 1,7,3,4 

4 72 Andrin Graber Switzerland 248.80 3,6,5,3 

5 20 Thomas Roed-Birk Denmark 227.60 10,10,1,5 

6 53 Jesper Flindt Rasmussen Denmark 150.20 12,1,6 

7 17 jimmi jessen Denmark 137.60 8,5,11 

8 55 Casper Jensen Denmark 136.60 7,8,9 

9 47 Martin Rosendal Denmark 130.65 14,4,10 

10 12 Siv Ørnvall Norway 123.65 16,17,2 

11 32 Levi Schøler Hansen Denmark 121.95 6,11,14 

12 70 Felix Matuschek Switzerland 118.15 17,14,8 

13 58 Mads Friborg Denmark 114.05 13,12,13 

14 71 Samuel aeschlimann Switzerland 112.55 15,13,12 

15 67 mads Dahlgren Denmark 109.85 9,16,15 

16 62 Matti Mehtälä Finland 87.55 4,9,16 

17 35 Jesper krogsgaard Kristiansen  Denmark 57.30 11,15 

 
 
 
 
 
 
 
 
Novice 
Place No Name Country Score Class Places 

1 23 Malthe Borup Denmark 226.30 3,2,4 



Place No Name Country Score Class Places 

2 24 Per Ryberg Denmark 219.80 6,1,3 

3 8 Anders Yde Denmark 217.60 2,3,12 

4 57 Christian Nørlem Denmark 213.75 5,5,2 

5 7 Arnold Block Christiansen  Denmark 211.30 4,4,15 

6 5 Klaus Eriksen Denmark 202.00 1,7,13 

7 9 Vinni Vogesen Denmark 201.05 7,6,9 

8 61 Mikkel Kruse Johansen Denmark 185.40 10,9,10 

9 63 Mads Petersen Denmark 180.50 8,12,16 

10 51 Ann-Sofie Juncker Denmark 176.35 22,8,1 

11 74 Emil Jørgensen Denmark 170.05 11,17,6 

12 39 Anatoly Zhukov Poland 169.70 20,10,7 

13 73 Arne Askholm Denmark 168.05 13,14,14 

14 66 Rasmus Therkelsen Denmark 163.70 12,18,11 

15 36 Mark larsen børjesson Denmark 162.60 14,11,21 

16 43 Lasse Andersen Denmark 161.85 9,15,24 

17 69 Christopher Gad Wessing Denmark 159.80 18,16,5 

18 60 Thomas Petersen Denmark 157.20 21,13,17 

19 37 Arnar Logi Lúthersson Denmark 130.00 16,19,18 

20 78 Rasmus Fuglsang Denmark 101.55 17,20,19 

21 33 Frederik Kronholm Sørensen Denmark 85.80 19,20 

22 31 jana stefanova Czech Republic 84.30 15,25 

23 77 Idamaria Nielsen Denmark 81.90 25,8 

24 42 michael gottfredsen Denmark 79.20 24,22 

25 44 mikkel aagaard rasmussen Denmark 69.00 23,26 

26 22 anders Emil Øhrstrøm Denmark 67.95 26,23 

 


